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Herren Bezirksliga

SV Leonberg/Eltingen II : TTF Schönaich 
Samstag, 25.03.2023, 17:00 Uhr

9:6 Heimsieg in der Herren Bezirksliga für den SV Leonberg
/Eltingen II

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 32:
24 in den Sätzen gewannen die Akteure vom SV Leonberg/Eltingen II ihr Heimspiel in der Herren
Bezirksliga gegen die TTF Schönaich. 210 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Felix
Leutelt den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Valet / Renz überzeugten im Match gegen Ulmer / Becker,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Kratschmer / Leutelt machten mit Schilling / Metzger beim 11:
9, 11:6, 11:6 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg.
Hagenlocher / Seul konnten im Spiel gegen Doth / Reinhardt einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Philipp Kratschmer gewann daraufhin sein Spiel gegen Simon Ulmer
sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:6, 11:7, 11:5. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Tim-Rene Hagenlocher, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Michael Doth verlor. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Peter Valet bekam es nun mit Jonas Schilling zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Peter Valet am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Christoph Renz bekam seinen gleichstarken Gegner Jonas Becker beim
8:11, 8:11, 12:14 nicht richtig in den Griff. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Pascal Reinhardt zeigte
Maximilian Seul wiederum seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Tobias Metzger zunächst nicht gut aus, so gewann Felix Leutelt im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des SV Leonberg/Eltingen II und der TTF Schönaich in die Box. Lange mit Michael
Doth kämpfen musste Philipp Kratschmer in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:10 (Kratschmer)
und 12:16 (Doth). Auf Messers Schneide stand derweil das Match zwischen Tim-Rene Hagenlocher
und Simon Ulmer, bevor sich der Gastspieler mit 9:11, 11:3, 11:6, 7:11, 6:11 durchsetzte und
Hagenlocher seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:9 (Hagenlocher) und 6:22 (Ulmer). Peter
Valet hatte anschließend gegen Jonas Becker trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Mit dieser Niederlage verbleibt die
Anzahl an Siegen von Valet bei 12, während er nun 14 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Christoph Renz daraufhin das Match, in das er auf dem Papier anhand der
TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Jonas Schilling abgab und
eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. 14:12 (Renz) bzw. 8:14 (Schilling) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Es war ein langes Spiel, bis
Maximilian Seul seine 2:3-Niederlage gegen Tobias Metzger hinnehmen musste. Letztlich ging der
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Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Ausreichend spielerische Mittel hatte Felix Leutelt letztlich parat, um Pascal Reinhardt zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Dieser Sieg war somit der 12.
Sieg von Leutelt seit Beginn der Serie, während er bislang 5 Einzel verlor. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den SV Leonberg/Eltingen II war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Leonberg/Eltingen II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 19:17 bei 8 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft der TTF Schönaich geht es stattdessen am 01.04.2023 gegen den SV Rohrau
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Leonberg/Eltingen II

Doppel: Valet / Renz 1:0, Kratschmer / Leutelt 1:0, Hagenlocher / Seul 1:0 
Einzel: P. Kratschmer 2:0, T. Hagenlocher 0:2, P. Valet 1:1, C. Renz 0:2, M. Seul 1:1, F. Leutelt 2:0 

 TTF Schönaich
Doppel: Schilling / Metzger 0:1, Ulmer / Becker 0:1, Doth / Reinhardt 0:1 
Einzel: M. Doth 1:1, S. Ulmer 1:1, J. Becker 2:0, J. Schilling 1:1, T. Metzger 1:1, P. Reinhardt 0:2


